
klimaaktiv Heizungs-Matrix für das Ein- und Zweifamilienhaus
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Wasseraufbereitung 
empfohlen mit 

Altbau 
> 20 Jahre 
un- oder 
teilsaniert

Altbau 
< 20 Jahre

oder saniert

Niedrig-
energiehaus

Niedrigstenergiehaus¹)Passivhaus¹)

HWBSK
2): Heizwärmebedarf am Standort des Gebäudes in kWh pro m² und Jahr

Alleinige Luftheizung unter Komfortbedingungen nicht möglich

Leistung des Heizsystems 
nicht ausreichend

Leistung des Heizsystems 
nicht ausreichend

Hauptheizsysteme
für Raumwärme und Warmwasser

Passivhaussystem
Komfortlüftung mit Luftheizung

Kombigerät Komfortlüftung mit Niedertemperatur-
Wasser-Wärmeverteilung bis 40 °C

Erdreich-Wärmepumpe³) 
mit Niedertemperatur-Wasser-Wärmeverteilung bis 40 °C

Grundwasser-Wärmepumpe³) 

mit Niedertemperatur-Wasser-Wärmeverteilung bis 40 °C

Außenluft-Wärmepumpe 
mit Niedertemperatur-Wasser-Wärmeverteilung bis 40 °C

Pellets-Zentralheizung 
mit Pufferspeicher

Stückholzvergaser-Zentralheizung 
mit Pufferspeicher 

Nahwärme/Fernwärme 
auf Biomassebasis

Kaminofen- (Stückholz/Pellets) oder Kachelofen-
Ganzhausheizung mit Pufferspeicher

Kaminofen- oder Kachelofen-Ganzhausheizung 
ohne wassergeführtem Wärmeabgabesystem

Elektro-Direktheizung 
(z. B. Infrarotheizung) mit Solaranlage

≤ 10 (A++) ≤ 15 (A+) ≤ 25 (A) ≤ 50 (B) ≤ 100 (C) > 100 (D)

Leistung des Heizsystems 
nicht ausreichend

Die Kombination mit einer Komfortlüftungsanlage und mit Sonnenenergie (für die Warmwasserbereitung, Heizungsunterstützung oder Stromerzeugung) wird bei einem klimaaktiv Heizsystem immer empfohlen. 
Die individuelle Technologieentscheidung (Solarthermie oder Photovoltaik) muss im Einzelfall geprüft werden. 

1)   Nur mit Komfort- oder Einzelraumlüftung mit Wärmerückgewinnung erreichbar
2) Gem. Energieausweis, Seite 2 Tabelle „Wärme- und Energiebedarf“. HWBSK: Heizwärmebedarf bezogen auf die am Standort herrschenden klimatischen Bedingungen.
3) Auch passive Kühlung im Sommer möglich

Empfehlungen: Kriterien sind CO₂, Investitionskosten, Heizkomfort

sehr empfehlenswert empfehlenswert weniger empfehlenswert nicht empfehlenswert technisch nicht sinnvoll


